
Der Nordbahnhof 

hat…

eine größere Zukunft verdient



Quelle: RMV-Zählungen

…denn seine Bedeutung nimmt stetig zu





…am Schnittpunkt von Bahnstrecken und der Straßenbahn, an 

einer Hauptstraße und nur einen Steinwurf entfernt von 

Darmstadts größtem Industriebetrieb

Hier eine kurze Aufzählung, was zu tun wäre:

1. behindertengerechter Umbau mit neuem Zugang

2. Zukunftssicherung des Empfangsgebäudes

3. Abstellanlagen für Fahrräder oben und auf den Bahnsteigen

4. ein weiterer Bahnsteigs-Zugang von Osten

5. Verlegung der Straßenbahn-Haltestelle

6. Verlängerung der Buslinie R

7. Verlängerung der Pfungstadt-Bahn



zu 1. behindertengerechter Umbau:

neuer Zugang mit einem Aufzug je Bahnsteig



mit direktem Ausgang zur Straßen-

brücke der Frankfurter Straße









zu 2. Zukunftssicherung des Empfangsgebäudes:

Trennung des bisherigen Zuganges vom Bahnsteigzugang mit 

neuen Nutzungen.





zu 3: Abstellanlagen für Fahrräder: 

am äußeren Treppenaufgang – Hauptsache diebstahlsicher



Mit Fahrradnutzung höheres Potential -

von Kranichstein ist der Nordbahnhof nur einen Blick entfernt

Quelle: Pro Bahn Starkenburg



Blick von Norden – das Berufsschulzentrum ist nicht fern





Zu 4: weiterer Zugang von Osten

Nach Kranichstein, zu den Berufsschulen und ins 

Martinsviertel



Umlaufschranken sollen die Aufmerksamkeit auf die Beobachtung sich nähernder Züge 

lenken. Sie müssen Radfahrer zum Absteigen zwingen und beim Umlaufen einer 

Schranke den Blick in Richtung eines Zuges wenden.  Damit niemand stecken bleibt, 

sind Durchgangs- und Überlappungsmaße von 1,50 m erforderlich. Der Abstand des 

bahnnächsten Schrankenfeldes von der Gleisachse muss 3,0 m betragen.

2 Gleise werden vor an- und ein Gleis wird vor einfahrenden Zügen gekreuzt.

Quelle: http://www.adfc-bo.de/Umlaufschranke-2.htm



Umlaufschranken gibt es in der Nähe des Ostbahnhofs am Bahnübergang 

„Am Judenteich“,  dort allerdings in Sparausführung. Dabei ist dies der 

Schulweg für Kinder aus dem „Edelsteinviertel“…



Gute Erreichbarkeit durchs Grüne



übrigens: der schnellste Weg nach Frankfurt !



zu 5: Verlegung der Straßenbahn-Haltestelle,

weil

• sie so näher zum Südtor und zur Erweiterung von Merck liegt, 

• auch näher zum neuen Eingang des Nordbahnhofs

• und die Haltestelle endlich breit genug wird für Wartehallen



damit auch kein ungesichertes Queren der Frankfurter 

Straße mehr erforderlich ist wie bisher
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zu 6: Verlängerung der Buslinie R

Für nur eine Minute Fahrzeit bis zur Hauptverwaltung 

der Fa. Merck maximaler Nutzen:

Weitere Direktverbindungen für Merckianer zum 

Hauptbahnhof und zum Böllenfalltor

Fahrzeit der Linie R 29 Min + Wendezeiten 7 + 10 Minuten

Umlauf 75 Minuten, Zeitreserve ist also vorhanden





zu 7: Verlängerung der Pfungstadt-Bahn

Züge von und nach Pfungstadt können auch in Darmstadt 

Nord wenden und müssen nicht im Hauptbahnhof 23 Minuten 

herumstehen. Merckianer aus Pfungstadt und Ried wären froh.

Es könnte dies auch die Vorstufe sein zu einer weiteren 

Verlängerung zum Beispiel nach Groß-Zimmern.





Danke für Ihre Aufmerksamkeit !
Ihre Hinweise, Bedenken, Anregungen ? 


